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Kleine Anfrage 
Jürgen Lenders (Freie Demokraten), Dr. h.c. Jörg-Uwe Hahn (Freie Demokraten),  

 

Bisheriger Erfolg des Programms "Großer Frankfurter Bogen" - Teil 2 

 

 

 

Vorbemerkung: 

Im Jahr 2019 ist das Programm "Großer Frankfurter Bogen" gestartet, bei dem Partnerkommunen, 

die im 30-Minuten-Zugradius um den Frankfurter Bahnhof liegen, bei der Schaffung neuen 

Wohnraums gefördert werden sollen. Im Programmgebiet hat Wirtschaftsminister Al-Wazir ein 

Potenzial von 200.000 Wohnungen identifiziert. Hinsichtlich des bisherigen Erfolgs des Programms 

ergeben sich Fragen. 

 

Wir fragen die Landesregierung: 
1. Für wie viele Sozialwohnungen hat das Land im Rahmen des Projekts bislang den kommunalen 

Eigenanteil von 10.000 € übernommen? 

2. Wie viele neue Sozialwohnungen sind dadurch entstanden? 

3. Wurde oder wird die Erstellung eines qualifizierten Mietpreisspiegels in einer Gemeinde 

gefördert? 

4. Wenn ja, welche Gemeinden haben diese Förderung in Anspruch genommen? 

5. Wie viele Flächen in welchen Gemeinden sind in dem Gebiet des Großen Frankfurter Bogens 

ohne Einschaltung des Projekts des Landes eigenständig entwickelt worden? 

6. Worin liegt der Grund, dass nicht jede Kommune sich dieses Projekts bedient? 

7. Unterstützt die Landesregierung die kommunalen Vorschläge, bei Ausweisung entsprechender 

neuer Wohnbaugebiete im Rahmen von Bebauungsplänen einen Investitionszuschuss für 

Infrastruktur bis hin zur Errichtung neuer Einrichtungen der Kinderbetreuung künftig 

anzubieten? 

8. Kann die Landesregierung ausschließen, dass im Rahmen des Programms "Großer Frankfurter 

Bogen" auch die Erschließung solcher Baugebiete gefördert wird, die schon vor dem Start des 

Programms in Planung waren? 
 

 

Wiesbaden, den 14. Januar 2021 

 

 

 

 

Jürgen Lenders 

 

 

 
Dr. h.c. Jörg-Uwe Hahn 


